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Bei unserer Reise nach Kame-
run im Februar 2023 haben wir 
das Dorf Elog-Ngazouma in der 
Nähe von Obala besucht. Dort 
haben wir vor einigen Jahren 
bereits einen Brunnen bauen 
lassen. Allerdings war die Ver-
sorgung der Dorfbewohner mit 
Trinkwasser wegen der großen 
Ausdehnung des Dorfes immer 
noch unzureichend. Viele Men-
schen waren nach wie vor auf 
eine alte Wasserstelle angewie-
sen. 

Brunnen
Nun haben wir in Elog-Ngazou-
ma einen zweiten Brunnen ge-
baut. Möglich geworden ist dies 
durch einen sehr großzügigen 
Spender, der die kompletten 
Kosten für den Brunnen über-
nommen hat. Für diese außerge-
wöhnliche Unterstützung sind 
wir sehr dankbar.

In den ländlichen Regionen Ka-
meruns mangelt es nicht nur an 
der Versorgung mit sauberem 
Trinkwasser. Ein mindestens ge-
nauso großes Risiko für die Ge-
sundheit der Menschen ist die 
mangelnde Hygiene durch feh-
lende Toiletten. Ganz besonders 
an Schulen, Kirchen, Marktplät-
zen etc. Deshalb setzen wir mit 
dem Bau von Toilettenhäusern 
an solchen Orten einen neuen 
Schwerpunkt unseres Engage-
ments. Im Gebiet der Gemeinde 
Lengtombo sind im letzten Jahr 
vier Toilettenhäuser fertig ge-
worden – zwei weitere sind im 
Bau. Und es sollen weitere fol-
gen, auch in der Region Obala, in 
der unsere Brunnen stehen.

Toilettenhäuser

Daneben bereiten wir gerade 
den Bau weiterer fünf Brunnen 
in der Region vor. Unser Part-
ner ANDES nimmt alle wich-
tigen Daten auf, damit wir in 
Kürze hier in Deutschland För-
deranträge stellen können.



Das völlig marode Pfarrhaus in 
Lengtombo muss dringend re-
noviert werden, nachdem An-
fang des Jahres 2023 das Dach 
eingestürzt ist. Das Haus ist 
nicht nur Wohnhaus von Sebas-
tien Mani, sondern ein wichtiger 
Treffpunkt für die ganze Ge-
meinde. Außerdem beherbergt 
Sebastien darin einige mittel-
lose Jugendliche, für die er eine 
landwirtschaftliche Ausbildung 
organisiert. Wir haben die Pla-
nungen für die Renovierung fast 
abgeschlossen – noch steht die 

Finanzierung aber nicht voll-
ständig. Auch Sebastien und sei-
ne Gemeinde haben in Kame-
run eine beträchtliche Menge an 
Spendengeldern für die Reno-
vierung gesammelt.

Es ist uns gelungen, zwei Schulen 
aus dem Raum Kassel für Schul-
partnerschaften zu gewinnen: 
Die Reformschule in Kassel und 
die École publique in Nkometou 
(nördlich von Yaoundé) bilden 
eine solche Partnerschaft. Und 
die Grundschule in Ahnatal/
Heckershausen möchte sich in 
Lengtombo für die dortige ka-
tholische Grundschule engagie-

Schulpartnerschaften
ren. Bei der Schulpartnerschaft 
geht es um dauerhafte Kontakte 
zwischen den Schulklassen, kul-
turellen Austausch und span-
nenden Einblicke in einen ganz 
anderen Schulalltag. Und je nach 
Bedarf werden die Schulgemein-
den auch Spendengelder für 
„ihre“ Partnerschule sammeln. 
Auf diese Initiative sind wir sehr 
stolz.

Pfarrhaus in Lengtombo

Sebastiens Auto ist seit dem 
Frühsommer defekt. Für die 
Gemeinde Lengtombo und auch 
für ihn selbst ist das eine Katas-
trophe. Denn das Auto ist DAS 
Transportmittel für die ganze 
Gemeinde. Der Besuch meh-

Auto der Gemeinde Lengtombo
rerer Werkstätten hat leider 
gezeigt, dass die Reparatur des 
alten Autos nichts mehr bringt. 
Deshalb haben wir in der Vor-
weihnachtszeit zu Spenden auf-
gerufen, um Sebastien und sei-
ner Gemeinde ein neues Auto 

zu finanzieren. Bis Mitte Januar 
haben wir eine beeindruckende 
Summe von über 20.000 Euro 
erhalten – herzlichen Dank da-
für an alle Spender! Nun kann 
das Auto angeschafft werden.



Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

10 Jahre Miteinander – für Menschen in Afrika e. V.! Das haben wir im Juni mit einer großen Jubilä-
umsveranstaltung gefeiert. „Was kostet so ein Brunnen?“ Fragen wie diese ließen sich während des 
Nachmittags im persönlichen Gespräch prima klären. Es kamen rund 100 Interessierte im Alfred-
Delp-Haus in Kassel vorbei und informierten sich an den vielfältig gestalteten Themenständen. Als 
besonderes Highlight des Fotovortrages „10 Jahre Kamerunverein“ wurde Sebastien Mani live aus 
Kamerun zugeschaltet.

Miteinander - für Menschen in Afrika e.V.
Kölnische Straße 55
D-34117 Kassel
www.miteinander-fuer-afrika.de

Vereins- und Spendenkonto
Evangelische Bank
BIC: GENODEF1EK1
IBAN: DE02 5206 0410 0000 8044 87

Wir danken allen Mitgliedern, Freundinnen und Freunden unseres 
Vereins für die langjährige Unterstützung.


